
 

 

 

 

Antrag auf Erteilung der Genehmigung zur Errichtung und Änderung  
 

☐ eines liegenden Grabmals     ☐ eines stehenden Grabmals 

☐ einer Grabeinfassung    ☐ einer Grababdeckung  
 

Angaben zum Antragsteller: 
 
___________________________________________________________________________ 
(Vorname, Name, Anschrift) 

Falls Sie als Antragsteller nicht die/der Nutzungs-/Verfügungsberechtigte/r sind fügen Sie bitte 
eine Vollmacht bei, die Sie zu diesem Antrag berechtigt  
 

Angaben zur Grabstätte: 
 
___________________________________________________________________________ 
(Friedhof         Grabart     Abt.   Nr. ) 
 
Informationen über Ihre Rechte und die Verarbeitung Ihrer Daten können Sie unter folgenden Link aufrufen: 
https://.rinteln.de/assets/Uploads/06.4.31-Infopflicht-gem-Art-13-DSGVO-Friedhofswesen.pdf 
 

Mir ist bekannt, dass ich für die Errichtung/Änderung von Grabmalen und Grabeinfassungen 
folgende Gebühren gemäß § 6 der zur Zeit gültigen Friedhofsgebührensatzung der Stadt 
Rinteln anfallen: 
 

1.1 Für liegende Grabmale                      60 Euro 

1.2 Für stehende Grabmale                    105 Euro 

1.3 Grabeinfassungen a. für Urnengrabstätten 
b) für Einzelgrabstätten (Erdbestattung) 
c) für mehrstellige Grabstätten 

                 125 Euro 
                 350 Euro 
                 620 Euro 

1.4 Grababdeckungen a) für Urnengrabstätten                    80 Euro 

 b) für Einzelgrabstätten (Erdbestattung)                   260 Euro 

 c) für mehrstellige Grabstätten                    490 Euro 
 

Für die jeweilige Gebühr werden folgende Leistungen erbracht: 
Genehmigung, die Abnahme des Grabmals, der Einfassung und des Fundamentes sowie das 
Abräumen, den Abtransport und die Deponierung des Grabmals, der Einfassung und des 
Fundamentes nach Ablauf der Ruhezeit. Die Gebühr für 1.2. beinhaltet darüber hinaus die 
Kosten für die jährliche Prüfung der Standsicherheit über die Nutzungszeit. 
 

Bitte beachten Sie nachfolgende Hinweise: 
Die Errichtung und jede Veränderung von Grabmalen und Grabeinfassungen bedürfen der 
schriftlichen Zustimmung der Friedhofsverwaltung. Die Errichtung der Grabaufbauten darf  
erst erfolgen, wenn die festgesetzten Gebühren entrichtet sind. Dies ist dem Friedhofs- 
personal  bei Anlieferung der Grabaufbauten nachzuweisen. Die Vorschriften der gültigen 
Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen in der Stadt Rinteln sind zu beachten. 
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Das Formular ist in 2-facher Ausfertigung unterschrieben zuzusenden. Außerdem 
ist in doppelter Ausfertigung eine Zeichnung des Grabmales und der Einfassung mit 
Maßstab 1:10 unter Angabe der Maße, des Materials, seiner Bearbeitung des Inhalts, der 
Form und der Anordnung der Schrift, der Ornamente und der Symbole sowie der 
Fundamentierung einschließlich der Befestigungsmittel beizufügen.  
§ 26 der o.g. Satzung ist zu beachten.  
Bei der Verwendung von Natursteinen ist die Anlage zu § 27 der o.g. Satzung  
(Erklärung über die Vorlage von Nachweisen nach § 13 a BestattG) zwingend mit 
einzureichen.    

 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass die 
Errichtung  
des Grabmals und / oder der Grabeinfassung 
bzw.  
sonstiger baulicher Anlagen erst nach 
Genehmigung und Zahlung der festgesetzten 
Gebühren erfolgt. Ich versichere, dass das 
Grabmal sowie die sonstigen baulichen 
Anlagen nach den allgemein anerkannten 
Richtlinien des Handwerks fundamentiert 
werden. 
 
Name und Anschrift des 
ausführenden Dienstleistungserbringer/in  
 
 
 
______________________________________ 

 
 
_____________________________________ 
Datum, Unterschrift und Stempel  
 
 
 
 
 
 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige 
ich die Antragstellung und die 
Kenntnisnahme der Hinweise. 
Bei Installation einer QR-Codes:  
bestätige ich, dass ich für die Dauer 
der Nutzung des Grabmals für den  
Inhalt verantwortlich bleibe.  
 
Datum:________________ 
 
 
______________________________ 
Unterschrift der/des Nutzungs- / 
Verfügungsberechtigte/n  
 
 

 


